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Schulprogramm 

 

1 Unsere Schule  
 
Die Leopold-Feigenbutz-Realschule Oberderdingen (LFR) ist eine öffentliche, allge-
meinbildende Realschule. Sie befindet sich am Rande des ländlich geprägten Kraich-
gaus im Landkreis Karlsruhe. Schulträger ist die Gemeinde Oberderdingen (ca. 10 000 
Einwohner), die mit den international tätigen Firmen Elektro-Gerätebau-Oberderdingen 
GmbH (E.G.O.) und BLANCO über bedeutende Arbeitgeber verfügt. Beide Unterneh-
men sind auch Praktikums- und Ausbildungsbetriebe für viele unserer Schü-
ler/Schulabgänger. Darüber hinaus gibt es in der Weinbaugemeinde Oberderdingen 
zahlreiche mittelständische und kleinere Betriebe. Zwischen Gemeinde, Betrieben und 
Schule bestehen enge Kontakte und Kooperationen. 
Die Schülerinnen und Schüler kommen aus Oberderdingen, Bahnbrücken, Bauerbach, 
Bretten, Diefenbach, Eppingen, Flehingen, Gochsheim, Großvillars, Kürnbach, Sternen-
fels, Sulzfeld und Zaisenhausen. 
 
Unsere offenen, hellen und modern ausgestatteten Schulgebäude, die architektonisch 
zu den schönsten Baden-Württembergs zählen, werden von mehr als 600 Schülerinnen 
und Schülern besucht. Zum Kollegium gehören über 40 Lehrerinnen und Lehrer. Die 
Arbeit an der Schule wird von einer Sekretärin und zwei Hausmeistern unterstützt.  
 

1.1 Schulprofil  

Wir sind eine allgemeinbildende Realschule. Gemäß unserem Motto „LFR – Mehr als 
Unterricht“ zeichnen  wir  uns durch ein breites Angebot im musisch-künstlerischen Be-
reich aus, sowie durch eine gezielte, an den Bedürfnissen der Wirtschaft orientierten 
Berufsvorbereitung. 
Weitere Schwerpunkte unserer Arbeit findet man unter „3. Aktivitäten unserer Schu-
le“.  
 

1.2 Kontakt  
 
Leopold-Feigenbutz-Realschule (LFR) 
Am Gänsberg 2 
D-75038 Oberderdingen 
Tel:  + 49 (0) 70 45 – 96 11 0 
Fax:  + 49 (0) 70 45 – 96 11 99 
Email: schule@lfr.de 
Web: www.lfr.de 
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2 Leitbild  
 
Um den vielfältigen Anforderungen und Erwartungen an einer modernen Schule gerecht 
werden zu können, sind guter Umgang, ein kollegialer Führungsstil und ein positives 
Schulklima Voraussetzung. Wir verstehen es als ständige Herausforderung, unser Ver-
halten und die Arbeit zu überprüfen und an folgenden Leitlinien auszurichten, die für alle 
verbindlich sind. Ihre Einhaltung begreifen wir als fortwährende Verpflichtung.  
Die in den Leitlinien formulierten Grundsätze und Ziele können von allen am Schulleben 
Beteiligten eingefordert werden. 
 

Diese Leitlinien bestimmen unser Han-
deln / Schulleben…  

… das verstehen wir darunter 

... Zielorientierung  

Unsere Arbeit beruht auf gemeinsam vereinbarten 
Grundsätzen. 
Diese orientieren sich an den Bildungs- und Erzie-
hungszielen des baden-württembergischen Bil-
dungsplans. 

... Partnerschaftlichkeit  

Offenheit und Fairness sind die Basis für den Um-
gang miteinander. Die Zusammenarbeit mit Eltern-
haus, Gemeinden und Betrieben ist eng und effektiv, 
die der Lehrerinnen und Lehrer kollegial und ver-
trauensvoll. 

... Informationsbereitschaft  Information ist eine Hol- und Bringschuld. 
Wir vereinbaren klare Informationswege. 

... Wirtschaftlichkeit  
Wir gehen mit unseren Finanz- und Sachmitteln 
verantwortungsvoll und kostenbewusst um.  
Wir gehen mit unserer Zeit ökonomisch um. 

... Weiterentwicklung  

Maßstab unserer Entwicklung sind die Bedürfnisse 
aller am Erziehungsprozess Beteiligten unter starker 
Einbeziehung des gesellschaftlichen und wirtschaft-
lichen Umfeldes der Schule. 
Die fachliche und erzieherische Kompetenz des 
Kollegiums und jedes einzelnen Lehrers soll weiter-
entwickelt werden. 

... Gewaltlosigkeit 
Wir wollen ein gewaltloses Klima an unserer Schule 
schaffen und die Fähigkeit zur Konfliktlösung vertie-
fen. 

... Umweltbewusstsein  Wir gehen mit Ressourcen verantwortungsvoll um.  
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3 Aktivitäten unserer Schule  
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4 Kommunikations- und Methodentraining  
 
Im Rahmen des Bildungsplans 2004 hat die LFR zur Vermittlung und Förderung von Methoden- und Medienkompetenz sowie zur Wei-
terentwicklung der personalen und sozialen Kompetenz folgendes Kommunikations- und Methodentrainingsprogramm entwickelt. 
 
An dieser Stelle werden die allgemeinen Lern- und Arbeitsmethoden für die einzelnen Klassenstufen dargestellt. Fachspezifische Ar-
beitsweisen werden von den entsprechenden Fachlehrkräften ergänzt. Der Erwerb der Methoden wird im Klassenlogbuch schriftlich do-
kumentiert. Lehrkräfte, die eine Klasse übernehmen, erhalten somit Transparenz über die aktuelle Methodenkompetenz der Schüler. 
 

Klasse 5 Klasse 6 Klasse 7 Klasse 8 Klasse 9 Klasse 10 
 

Heftführung und –
Gestaltung & 

Hausaufgabenplanung 
Lerntypentest (Strate-

gie Nr. 1, S. 6 ff.)  

Umfrage planen und 
durchführen  

(Strategie Nr. 1,  
S. 30 ff.)  

Umgang mit Nach-
schlagewerken, Biblio-
thek als Informations-

quelle nutzen   
Texte markieren & aus-
werten (Strategie Nr. 1, 

S. 18-19)  

Mehrkanaliges Aneig-
nen des Lernstoffes  

Internetrecherche 
(Strategie Nr. 1,  

S. 20-21)  

Verschiedene Informa-
tionsquellen verglei-
chen, richtig Zitieren, 
Literaturverzeichnis 

erstellen  
(Strategie Nr. 1, S. 37)  

Internetinformationen 
kritisch bewerten  

Gezielte 
Expertenbefragung / 

Komplexe 
Fragestellung*  (Strategie Nr. 1,  

S. 32 ff.)  
 
 
 

Plakate erstellen 
(Strategie Nr. 1, S. 23) 

Lernplakate und 
Wandzeitungen erstel-

len 

Einführung in 
Präsentationssoftware 
und andere Visualisie-
rungsmethoden (Fo-

lien, Schaubild) 

Arbeits- und Thesen-
blätter erstellen (Stra-
tegie Nr. 1, S. 24-25) 

Baustein: Dialog und  
Bewertung 

Rhetorische Übungen 
& kritische Selbstrefle-

xion 

Anleitung zur Prü-
fungsvorbereitung 

(Zeitplanung, Syste-
matisierung der Lern-

unterlagen) 
 Baustein:  

Projektinitiative* 
Cluster, Brainstorming  

Baustein:  
Projektinitiative* 

Mindmap (Strategie 
Nr. 1, S. 12-13) 

 Diagramme erstellen 
und deuten,  

Tabellenkalkulation 
(Strategie Nr. 1, S.42 

ff.) 
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Klasse 5 Klasse 6 Klasse 7 Klasse 8 Klasse 9 Klasse 10 
 

Vortrag mit Hilfe von 
Stickwortkarten (Stra-
tegie Nr. 1, S. 27) 

Baustein: Projektpla-
nung* 
Referate planen, hal-
ten und reflektieren 
(Strategie Nr. 1, S. 26 
ff.) 
(Exemplarische  
Probe -GFS) 

Baustein: Präsentati-
on* 
Mediengestütztes  
Vortragen (Strategie 
Nr. 1, S. 28 ff.) 

Exemplarische FÜK 
(in der ersten 
Projektwoche)* 

Texte vortragen, Sze-
nen vorspielen 

Protokollieren (Strate-
gie Nr. 1, S. 36 ff; 39 
ff) 

Baustein: Dokumenta-
tion* 
Beobachtungs-/ Ver-
laufsprotokolle (Stra-
tegie Nr. 1, S. 36 ff; 39 
ff) 

Argumentieren & De-
battieren, 
eigenen Standpunkt  
vertreten 

Aktives Zuhören, 
Gesprächsregeln erar-
beiten (Stuhlkreis) 

Diskussionen   Pro-& Kontra-
Debatten halten & 
moderieren (Strategie 
Nr. 1, S. 34 ff.) 

Kommunikationsana-
lyse 

Baustein: Dialog und 
 Bewertung* 
Vorstellungsgespräch 
mit Videoanalyse, 
Bewerbungstraining  

Freies Sprechen* 

Partnerarbeit Einfache Formen der 
Gruppenarbeit (Stra-
tegie Nr. 1, S. 7) 

Zunehmend selbstän-
dige Organisation von  
Gruppenarbeit* 

Strukturierte  
Gruppenarbeit* 

Organisation eines  
Gruppenprojekts* 
 

Eigenständige  
Organisation von 
Lerngruppen 

Verhalten in  
Gefahrensituationen 

Verhalten in  
Gefahrensituationen 

Verhalten in  
Gefahrensituationen 

Verhalten in  
Gefahrensituationen 

Verhalten in  
Gefahrensituationen 

Verhalten in 
Gefahrensituationen 

* Bausteine zur Pro-
jektmethode (Vorbe-
reitung auf FÜK) 
 

TA*:  
Initiative & Planung 

WVR*: 
Initiative, 
 Planung & Durchfüh-
rung und Dokumenta-
tion, Präsentation 

SE*: 
Initiative, 
 Planung & Durchfüh-
rung und Dokumenta-
tion 

BORS*: 
Initiative, 
 Planung & Durchfüh-
rung und Dokumentat-
ion, 
Präsentation, 
Dialog und Bewertung 

FÜK*: 
Initiative, 
 Planung & Durchfüh-
rung und Dokumentat-
ion, 
Präsentation und 
Prüfungsgespräch 
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5 Evaluation  
 
Unsere Schule unterzieht sich kontinuierlicher Selbst- und Fremdevaluation. 

 

6 Beschlussfassung  
 
Das Schulprogramm wurde von der Gesamtlehrerkonferenz, dem Elternbeirat, Schul-
personal, der Schülermitverantwortung und der Schulkonferenz beschlossen.  
Alle am Schulleben Beteiligten achten auf die kontinuierliche Umsetzung des Schulpro-
gramms.  
 
 
Oberderdingen, im Juli 2010 
 


